
Einzelvollmacht

Auftrag zur Eröffnung eines Versandverfahrens (NCTS)
Hiermit beauftragen wir das Unternehmen

auf Grundlage der allgemeinen Geschäftsbedingungen mit der Eröffnung eines Versandverfahrens (T1) für 
nachfolgende Sendung(en):

Produktnummer
Anzahl /

Art
Warenbeschreibung Warentarifnummer

Verbindliche
Zolltarifauskunft

(VZTA)

Versandverfahren (NCTS / T1)

Auftraggeber: 

EORI Nr.: USt.-ID Nr.: 

Gestellung ( NCTS / T1):  am Ort der Verladung1  durch Gestellung beim Zollamt:  
1 Datum, Zeit ( von-bis), Verladeort / Name, Adresse

Empfänger: 

Lieferbedingung: 

Frachtkosten: Ursprungsland: 

Transportmittel Inland: Transportmittel: 

Abgangszollamt: Bestimmungszollamt: 

Warenwert: Währung: 

Besondere Anweisungen:

Sollten hier keine besonderen Anweisungen oder andere Angaben getätigt werden, bestätigen wir, dass
 *1 Wir sind zugelassener Empfänger, eine aktuelle Bewilligung hierzu liegt vor. Die Garantieverpflichtungserklärung wird zusätzlich von uns ausgefüllt

und zugesandt.
 die Verantwortung der Vollständigkeit und Richtigkeit sämtlicher Unterlagen und Angaben, die für die Durchführung der Aufträge erforderlich sind, hat

unser Unternehmen / Vollmachtserteiler.
 Für eingeschränkte Ausfuhren (Bsp. Iran) wird eine gesonderte Erklärung, ABDs, sowie der Nullbescheid der BAFA von uns zeitgleich eingereicht.
 Bei  Ausfuhren:  Die  Prüfung  und  Verpflichtungen  nach  dem  Aussenwirtschaftsrecht unserer  Verantwortung  (Vollmachtserteiler)  unterliegen.

Bestehende  Embargovorschriften,  Verbote  und  Beschränkungen  sowie  sonstige  Ausfuhrbeschränkungen  wurden  unsererseits  geprüft  und
eingehalten, andernfalls erhalten Sie alle nötigen Formulare und Unterlagen, sowie eine schriftliche Ausführung.

 Bei Einfuhren: Die Prüfung und Verpflichtungen nach UZK und AWG wurden seitens des Vollmachtserteilers geprüft und alle erforderlichen Unterlagen
zur Erstellung des Versandverfahrens zeitnah dem Vollmachtsnehmer zur Verfügung gestellt.

Anlagen:  Handelsrechnung  Präferenznachweis

 Frachtbrief  Sonstige Unterlagen

Hinweis: 
Änderungen  zu  oben  genannten  Ausführungen  werden  verpflichtend  unsererseits
umgehend schriftlich dem oben aufgeführten Bevollmächtigten bekannt gegeben. Bei
der  Weiterleitung  als  Zollgut  muss  der  Empfänger  den  Versandschein  bei  der
Bestimmungszollstelle  gestellen  und  die  Ware  einer  weiteren  Zollbehandlung
zuzuführen.  Als  Auftraggeber  haften  wir  für  eventuelle  Zuwiderhandlungen  des
Empfängers und verpflichten uns daraus entstehende Zoll +EUST Forderungen zu
begleichen. Hiermit erklären wir rechtsverbindlich, dass wir die durch uns beauftragte
Firma für alle Kosten und Folgen aus einer nicht erfolgten oder nicht ordnungsgemäß
erfolgten Wiedergestellung des Versandguts  mit Versandschein ohne Einrede der
Vorausklage freihalten.

Ort, Datum / Stempel, Unterschrift SZ-T-4110-16-DE


	Unternehmensauswahl: []
	Optionsfeld 1: 2
	Anlagen Handelsrechnung: Off
	Anlagen Frachtbrief: Off
	Anlagen Pr#C3#A4ferenznachweis: Off
	Anlagen sonstige Unterlagen: Off
	Textfeld 1: 
	Textfeld 2: 
	Textfeld 3: 
	Textfeld 4: 
	Textfeld 5: 
	Textfeld 1_2: 
	Textfeld 1_3: 
	Textfeld 1_4: 
	Textfeld 1_5: 
	Textfeld 6: 
	Textfeld 1_6: 
	Textfeld 1_7: 
	Textfeld 1_8: 
	Textfeld 1_9: 
	Textfeld 1_10: 
	Textfeld 1_11: 
	Textfeld 1_12: 
	Textfeld 1_13: 
	Textfeld 1_14: 
	Textfeld 1_15: 
	Textfeld 1_16: 
	Textfeld 1_17: 
	Textfeld 1_18: 
	Textfeld 2_2: 
	Textfeld 2_3: 
	Textfeld 2_4: 
	Textfeld 3_2: 
	Textfeld 3_3: 
	Textfeld 3_4: 
	Textfeld 4_2: 
	Textfeld 4_3: 
	Textfeld 4_4: 
	Textfeld 5_2: 
	Textfeld 5_3: 
	Textfeld 5_4: 
	Textfeld 1_19: 
	Textfeld 5_5: 


